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Ja gut, es ist noch nicht ganz die richtige Zeit 
für Aktivitäten und für Feiern im Freien – denn 
der April macht ja bekanntlich, was er will. 
Aber die Tendenz zu schönem Wetter ist ein-
deutig: Jetzt geht´s los! Wir in Bedburg sind 
für unsere Feierfreudigkeit bekannt und so 
haben wir seitens der Verwaltung auch in Zei-
ten des Sparens daran gearbeitet, dass es in 
Bedburg in diesem Jahr viele Gelegenheiten 
geben wird, um zusammenzukommen, zu 
genießen, zu reden, zu tanzen und zu stau-
nen.

So ist mit „Bedburg schmeckt“ der Name 
gleich Programm geworden. Ab dem 2. Mai 
gibt es an insgesamt sechs Terminen auf dem 
Schlossplatz einen großen Feierabendmarkt 
mit bis zu zwölf Foodtrucks, Getränken und 
Köstlichkeiten. Die hoffentlich zahlreichen 
BesucherInnen werden dabei sicher auch 
unserer Innenstadt guttun. 

Wir planen in diesem Jahr viele Kulturveran-
staltungen und im Sommer natürlich das Kul-
turpicknick im Freibad – da ist ganz bestimmt 
für jede und jeden etwas dabei. Am 26. Mai 
ist der „Tag der Nachbarn“. In den kommen-
den Tagen werden wir Sie hierzu mit einem 
spannenden Aufruf auffordern, mitzumachen 

und am 26. Mai dann vor dem Rathaus ein paar 
Stunden mit uns die gute Nachbarschaft in Bed-
burg zu feiern. 

Das Freibadfest „Pooltime“, das im letzten Jahr 
mit fast 1.000 Besucherinnen und Besuchern 
seine Premiere feierte, kam so dermaßen gut 
an und darf deshalb in diesem Jahr am 5. Au-
gust in seine zweite Runde gehen. Bei kosten-
losem Eintritt für unsere Kinder und Jugendli-
chen gibt es im und rund um das Wasser wieder 
zahlreiche Aktivitäten. Auch da werden wir Sie 
demnächst wie gewohnt mit weiteren Infos ver-
sorgen.

Sie alle haben sicher gelesen, dass wir als Teil 
der Sparmaßnahmen in diesem Jahr keine 
MusikMeile veranstalten. Das ist schmerzhaft, 
aber lieber ein Jahr aussetzen, als dieses Groß-
event „klein zu kochen“. Wir haben mit der 
MusikMeile eine sehr gute Marke aufgebaut, 
die wir lieber einmal pausieren lassen, als sie 
zu beschädigen. Aber natürlich soll es eine 
Party in der City geben. Am 25. August planen 
wir derzeit in Bedburg ein Musikevent, das mit 
Sicherheit für jeden Geschmack etwas liefert 
und einen wunderbaren Sommerabend in der 
Stadt verspricht. Es wird großartig, also „save 
the date“.

Unser Stadtmarketing und die Kultur arbei-
ten daran, bei verschiedenen Themen gern 
auch gemeinsam mit der Stabstelle Soziale 
Stadt und dem Team Integration (Fest der 
Kulturen), bunte Vielfalt in unserer Stadt zu 
ermöglichen. Viele Ideen kommen auch von 
Ihnen aus der Bürgerschaft und wir unter-
stützen diese, wo wir es können. Das macht 
unsere Stadt lebendig und freut mich jedes 
Mal aufs Neue, wenn ich sehe, was wir hier 
zusammen gestemmt bekommen. Denn 
auch die vielen Events unserer Vereine, die 
ich in meiner Aufzählung hier noch gar nicht 
erwähnt habe, lassen keine Wünsche offen 
und sind auf jeden Fall einen Besuch wert.

Bedburg schmeckt, kann feiern und ist zu-
sammen richtig gut. Freuen wir uns auf viele 
Feste in 2023. Wir sehen uns!

Bleiben Sie gesund.

Ihr 

Sascha Solbach

Liebe Bedburgerinnen, liebe Bedburger!

Nächste Bürgersprechstunde am 2. Mai 
Die nächste Bürgersprechstunde, bei der Bür- 
gerInnen ihre Sorgen oder Anregungen in einem 
Gespräch mit Bürgermeister Sascha Solbach vor-
bringen können, findet am Dienstag, dem 2. 
Mai 2023 von 14 bis 16 Uhr, statt. Diese wird 
wie gewohnt telefonisch durchgeführt.

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. In-
teressierte werden darum gebeten, vorab einen Ter-
min mit dem Vorzimmer des Bürgermeisters (02272 
402 – 113/-116, buergermeister-vz@bedburg.de) zu 
vereinbaren. Pro Gespräch ist ein Zeitfenster von 20 
Minuten vorgesehen.
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Bedburg bekommt einen Streetfood-Feierabendmarkt: Sechsmal wird es in 
den anstehenden Frühlings-, Sommer- und Herbstmonaten im Herzen der 
Stadt kulinarische Highlights in toller Atmosphäre geben. Unter dem Motto 
„Bedburg schmeckt!“ präsentieren rund ein Dutzend Foodtrucks dienstags 
an ausgewählten Terminen auf dem Schlossparkplatz ihre Spezialitäten. Der 
Eintritt für die Besucherinnen und Besucher ist natürlich frei.

„Mit dem neuen Streetfood-Feierabendmarkt wollen wir unsere Innenstadt 
weiter beleben und den Bedburgerinnen und Bedburgern nach Feierabend 
einen echten Treffpunkt bieten. Neben dem breiten Angebot der Foodtrucks 
laden auch eine große Auswahl an Getränken und gemütlicher Musik zu 
schönen Abenden mit Familie, Freunden und Arbeitskollegen ein“, sagt 
Robert Heinen, bei der Stadt Bedburg zuständig für Öffentlichkeits-
arbeit sowie Stadtmarketing.

Am 2. Mai feiert der neue Streetfood-Feierabendmarkt seine Premiere. An 
insgesamt sechs Terminen bieten die Foodtrucks jeweils von 17 bis 22 Uhr 
tolle Burger, spanische, kölsche, mexikanische und österreichische Küche, 
Trüffel-Nudeln, Wildspezialitäten und vieles mehr. Dazu gibt es Wein, Cock-
tails, Kölsch, viele Sitzgelegenheiten, Stehtische und tolle Musik. 

„Wir freuen uns sehr, dass wir gemeinsam mit der Stadt Bedburg und Unter-
nehmen vor Ort diesen neuen Streetfood-Feierabendmarkt an den Start brin-
gen können“, sagen die beiden Organisatoren Marc Pesch und Dustin This-
sen. Beide haben in der Vergangenheit bereits eine Vielzahl solcher Märkte in 
Düsseldorf, Neuss, Dormagen, Bergheim und Grevenbroich veranstaltet. 

Premiere am 2. Mai auf dem Schlossparkplatz

Bedburg schmeckt! – der neue Streetfood-Feierabendmarkt

Bürgermeister Sascha Solbach freut sich gemeinsam mit Robert Heinen (2. v. r., Stadtmarketing) und den beiden Organisatoren Marc Pesch (l.) und Dustin Thissen (r.) auf  den Streetfood-
Feierabendmarkt.

Die Termine im Überblick (jeweils von 17 bis 22 Uhr):
•	 2. Mai		  •    15. August
•	 6. Juni		  •    12. September
•	 1. August		  •    17. Oktober
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Mit der Erweiterung des Waldkindergartens 
„Waldwichtel“ hat die Stadt Bedburg weitere 
Betreuungsplätze geschaffen. Dank vier neuen 
Waldwichtel-Wagen bietet der Kindergarten in 
Kaster-Königshoven ab sofort Platz für 60 Kinder. 
Bislang werden in der naturbezogenen Einrich-
tung 43 Kinder von sechs Erzieherinnen und 
Erziehern sowie fünf Ergänzungskräften betreut. 
Ab Sommer wird die Zahl der betreuten Kinder 
dann aufgestockt.

„Wir freuen uns alle sehr über die Ankunft der 
neuen Wichtelwagen. Wir haben uns alle ge-
meinsam sehr angestrengt, um unsere Erweite-
rung umzusetzen. An dieser Stelle möchte ich 
Danke an alle sagen, die an der Planung, Gestal-
tung und Realisierung der Erweiterung mitge-
wirkt haben. Ab Sommer profitieren noch mehr 
Kinder von unserem Konzept und können sich 
unter bestmöglichen Bedingungen frei entfalten 
und entwickeln“, sagt Kindergartenleiterin 
Oksana Stang.

Die vier neuen Wagen sind in U-Form in der 
Nähe des seit 2013 bestehenden, großen Wich-
telhauses angeordnet. Dort bieten bereits seit 
einigen Jahren eine überdachte Terrasse und 
eine Spielwiese zahlreiche Anreize zum Toben, 
Klettern und Basteln. Die vier neuen Wagen, 
von denen einer mit Schlafplätzen ausgestattet 
ist, erweitern nun das Angebot und dienen als 
Gruppenräume mit Platz zum Essen und für Akti-

Waldkindergarten bietet ab sofort Platz für 60 Kinder

vitäten aller Art. Der Platz im Zentrum der neuen 
Wagen erhält bald noch eine Überdachung.

In erster Linie haben die Kinder durch das Kon-
zept des Waldkindergartens allerdings die Mög-
lichkeit, sich in der Natur selbst auszuprobieren. 
Im angrenzenden Waldgebiet können die 2- bis 
6-Jährigen eigene Grenzen erfahren, indem sie 
zum Beispiel auf Kletterbäumen unterwegs sind 
und ihren Bewegungsdrang auf verschiedenen 
Spielplätzen frei entfalten. Aber auch gemeinsa-
me Spaziergänge und individuelle Ruhephasen 

Die Kinder des Waldkindergartens freuen sich gemeinsam mit ihren Erzieherinnen und Erziehern sowie Jugendamtsleiter Carsten Esser über die neuen Wichtelwagen.

gehören zum pädagogischen Profil des Kinder-
gartens „Waldwichtel“.

Im Mai 2021 hatte die Stadt Bedburg die Träger-
schaft für den Waldkindergarten übernommen. 
Neben dem Waldkindergarten sind mit der Kita 
Blumenwiese, dem Montessori-Kinderhaus und 
der Kita Karlstraße drei weitere Einrichtungen in 
städtischer Hand. Noch vor den Sommerferien 
soll es anlässlich der Erweiterung eine große Er-
öffnungsfeier für die neuen Wagen im Waldkin-
dergarten geben.

Dank der vier neuen Wichtelwagen können ab Sommer bis zu 60 Kinder im Kindergarten „Waldwichtel“ betreut werden.
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Angesichts der krisenbedingt steigenden Aus-
gaben und einer sehr hohen Nachfrage stehen 
zahlreiche Beratungs- und Unterstützungseinrich-
tungen in den Kommunen vor besonderen Her-
ausforderungen. Mit dem „Stärkungspakt NRW 
– gemeinsam gegen Armut“ stehen Mittel zur Ver-
fügung, damit insbesondere den Menschen aus 
einkommensarmen Haushalten, die von den ak-
tuellen Entwicklungen besonders betroffen sind, 
Unterstützungs- und Hilfsangebote auch weiter-
hin zur Verfügung stehen.

Daher möchte die Stadtverwaltung als Adressat 
der Unterstützungsleistung dieses Geld an sozia-
le Initiativen weitergeben. Sowohl Einrichtungen 
der Sozial- und Schuldnerberatung als auch Ein-
richtungen der sozialen Infrastruktur, wie bei-
spielsweise Tafeln, Kleiderkammern, Suchtbera-
tungseinrichtungen oder Seniorentreffs, können 
Anträge stellen. 

Auch Programme und Maßnahmen für Einzel-
fallhilfen können Geld aus dem Stärkungspakt 
NRW beantragen. Voraussetzung dafür ist, dass 
die Verwendung der Mittel noch in diesem Jahr 
stattfindet.

Gegenstand der Unterstützung sind insbe-
sondere:

•	 zusätzliche bzw. gestiegene Ausgaben zur Auf-
rechterhaltung des Betriebs der Einrichtungen 
wie beispielsweise Miet- und Mietnebenkosten 
oder Strom- und Heizkosten

 

Geld aus dem Stärkungspakt NRW

Antragsfenster für soziale Initiativen geöffnet
•	 Honorarausgaben für ausgewiesene Fachkräfte

•	 Ausgaben für die Erstellung und Produktion 
von Informationsmaterialien für Sozial- und 
Schuldnerberatungen

•	 zusätzliche/gestiegene Sachausgaben, die für 
den Betrieb und/oder die Durchführung einzel-
ner Angebote/Maßnahmen benötigt werden 
wie zum Beispiel den Einkauf von Lebensmit-
teln und Verbrauchsgütern für Einrichtungen 
der sozialen Infrastruktur

•	 gegebenenfalls Personalkosten, sofern das Per-
sonal unmittelbar zur Erbringung der oben ge-
nannten Unterstützungsleistungen eingesetzt 
wird

Von einer Unterstützung ausgeschlossen sind 
Einrichtungen, die über Drittmittelförderung voll-
finanziert werden. Ferner sind Doppelförderun-
gen ausgeschlossen, auch investive Ausgaben 
sind nicht förderfähig. Die zweckentsprechende 
Verwendung der Mittel muss im Anschluss nach-
gewiesen werden. Im Falle einer Überkompensa-
tion oder Nichtverausgabung sind die gewährten 
Leistungen zurückzuzahlen.

Antrag bis zum 23. April einreichen 

Über den QR-Code (siehe rechts oben) gelangen 
Sie direkt zum Antragsformular, ebenso finden Sie 
dieses unter www.bedburg.de im Bereich „Aktuel-
les“. Bis zum 23. April 2023 haben Sie die Mög-

Über den QR-Code gelangen Sie direkt zum Antragsfor-
mular.

lichkeit, Ihren Antrag bei der Stadtverwaltung ein-
zureichen (Stadt Bedburg, Fachdienst 3 – Ordnung 
und Soziales, Am Rathaus 1, 50181 Bedburg). 

Wir weisen darauf hin, dass es sich bei den Mit-
teln aus dem Stärkungspakt um eine Billigkeits-
leistung handelt, daher besteht kein Anspruch 
auf Gewährung. Über die Verwendung beschließt 
der Ausschuss für Familien, Senioren, Kultur und 
Soziales. 

Weitere Informationen zum Thema, zum Bei-
spiel die zugrunde liegenden Richtlinien, er-
halten Sie auf der Homepage des NRW-Minis-
teriums für Arbeit, Gesundheit und Soziales. 
Darüber hinaus bestehende Rückfragen richten 
Sie bitte an sozialamt@bedburg.de.

REPARATUR-
CAFÉ
Am Freitag, dem 28.04.2023 findet von 
14 bis 17 Uhr wieder - wie jeden letzten 
Freitag im Monat - das Bedburger Repa-
ratur-Café in der AWO Kaster-Königsho-
ven (Gustav-Heinemann-Straße 1) statt. 
Vom ehrenamtlichen Reparatur-Personal 
werden alle möglichen Haushaltsgeräte 
und sonstigen tragbaren Gegenstände 
kostenlos repariert. 
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 Das Siegerbild des Fotowettbewerbs 

„Bedburger Frühling“ 

 von Christina Kausen
© FiftyOneEightOne by Christina

Im letzten Jahr schmückte Christina Kausen mit ihrem 
Bild, das sie in Königshoven in der Nähe des Hotels Gut 
Hohenholz aufgenommen hatte, die Titelseite der Bedburger 
Nachrichten. © FiftyOneEightOne by Christina

Der Frühling nimmt so langsam seinen Lauf – der 
passende Zeitpunkt, um jetzt noch am „Bedburger 
Frühlings-Fotowettbewerb“ teilzunehmen. Mit 
einem tollen Foto könnt ihr euch euren Platz auf 
der Titelseite der Bedburger Nachrichten sichern.

Es ist ganz leicht: Macht ein Foto in der Natur, 
das den Frühling perfekt beschreibt. Schickt uns 
eure Bilder noch bis zum 10. Mai 2023 mit 
Angabe des Namens sowie einem Hinweis, 
wo das Bild im Stadtgebiet entstanden ist, 
per E-Mail an redaktion@bedburg.de und 
nehmt so am Wettbewerb teil! Es kann pro Teil-
nehmerin bzw. Teilnehmer nur ein Foto einge-
reicht werden.

Also, nichts wie los, wir freuen uns auf eure 
Bilder!

„Bedburger Frühlings-Fotowettbewerb“

Foto knipsen und gewinnen
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Die Bundesregierung hat sich das Ziel gesetzt, einen 
flächendeckenden Ausbau mit Gigabit-Netzen bis 
zum Jahr 2025 zu erreichen. Hierzu hat die Stadt 
Bedburg im Jahr 2018 den „Masterplan Breitband-
ausbau“ erstellt. Dank der guten Zusammenarbeit 
zwischen Verwaltung und Unternehmen konnte 
der Ausbau des Glasfasernetzes schnell geplant und 
zum Teil schon umgesetzt werden. 

So wird voraussichtlich bereits Ende 2024 im gan-
zen Stadtgebiet Glasfaser von drei unterschiedli-
chen Telekommunikationsanbietern verlegt sein. 
Durch die Kombination aus gefördertem und pri-
vatwirtschaftlichem Ausbau ist die Grundlage für 
die langfristige digitale Versorgung im privaten, 
gewerblichen und öffentlichen Raum gesichert. 

„Home-Office, gleichzeitiges Musikstreaming 
oder Online-Games gehören heute zum Alltag. 
Und auch Bereiche wie Telemedizin sind keine 

Gute Nachrichten für Bedburg

Breitbandausbau bis Ende 2024 abgeschlossen
Zukunftsmusik mehr. Bei den regional ansässi-
gen Unternehmen, öffentlichen Trägern, Kran-
kenhäusern, Bildungseinrichtungen und auch 
den Privathaushalten steigt der Bandbreitenbe-
darf. An einer flächendeckenden Glasfaserinfra-
struktur führt dauerhaft kein Weg vorbei. Das 
wir hier jetzt bald Vollzug melden können, ist 
ein wichtiger Meilenstein für unsere Stadt“, freut 
sich Bürgermeister Sascha Solbach.

Die Bedburgerinnen und Bedburger sowie die 
ortsansässigen Unternehmen haben das Ange-
bot eines kostenfreien Glasfaseranschlusses gut 
genutzt. So profitieren bis Ende 2024 rund 3.800 
Haushalte von dem kostenfreien Anschluss und 
können an das Glasfasernetz angeschlossen wer-
den. 

„Der flächendeckende Glasfaserausbau trägt 
maßgeblich zur Attraktivitätssteigerung des Le-

Bürgermeister Sascha Solbach und Wirtschaftsförderin Sarah-Kristin Röder freuen sich über die positiven Fortschritte beim Breitbandausbau.

bensumfelds in Bedburg bei. Der Ausbau der 
komplett neuen Glasfaser-Infrastruktur ist ein 
enorm anspruchsvolles Bauprojekt, das mit viel 
Koordinationsaufwand und Detailplanung ver-
bunden ist. Umso erfreulicher ist es, dass wir 
auch bei diesem Zukunftsprojekt auf der Zielge-
raden sind“, so Solbach weiter.

Wirtschaftsförderin Sarah-Kristin Röder er-
klärt: „Die flächendeckende Verfügbarkeit von 
High-Speed-Internet ist für unsere Bestands-
unternehmen in den letzten Jahren zu einem 
zentralen Erfolgsfaktor geworden. Zugleich 
sind wir mitten im Strukturwandel. Im härter 
werdenden Standortwettbewerb kommt von 
Seiten der ansiedlungswilligen Unternehmen 
zuvorderst die Frage nach modernen Gigabit-
Netzen. Hier sind wir jetzt sehr zukunftsfähig 
aufgestellt.“



T  E  R  M  I  N  E 

Rat und Ausschüsse 
in 2023

Weitere Informationen gibt es im Ratsin-
formationssystem der Stadt Bedburg unter 
www.bedburg.de. 

2. Mai 2023

Ausschuss für Familien, 
Senioren, Kultur und 

Soziales

9. Mai 2023

RAT

Aus dem Rathaus [ 7 ] 

„ Stimmt:           
Hundesteuer                           
ist kein                 
Freikackschein!”

Hundehaufen sind ziemlich 
teuer, wenn der Hundehalter 
sie einfach liegen lässt. 

Also: Ab in die Tüte 
und ab in den Eimer 
mit dem Haufen.

Calle aus Bedburg
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Mit den Stimmen von CDU, Grünen und FDP 
wurde der Doppelhaushalt des Rhein-Erft-
Kreises für die Jahre 2023 und 2024 be-
schlossen. Damit wurde auch die Erhöhung 
der Kreisumlage und damit zusätzliche Kos-
ten auch für Bedburg durch die Jamaika-Ko-
alition im Kreis beschlossen. Im Jahr 2023 
müssen die Kreis-Städte damit 43 Millionen 
Euro mehr an den Kreis überweisen als im 
Vorjahr. 

Diese zusätzliche Belastung führt in Nachbar-
städten wie Elsdorf und Bergheim bereits in 
diesem Jahr zu deutlichen Steuererhöhungen. 
In Bedburg führt auch die erhöhte Kreisumlage 
dazu, dass Einsparungen nötig sind und wichti-
ge Projekte zum Teil auf unbestimmte Zeit ver-
schoben werden müssen. Der mehrfache Appell 
aller Bürgermeister im Rhein-Erft-Kreis konnte 
die Vertreter der Jamaika-Koalition im Kreistag 
offenbar nicht davon abhalten, gegen die Inter-
essen der eigenen Städte zu entscheiden. 

SPD:

Rhein-Erft-Kreis belastet die Städte weiter

Millionenlast durch Kreisumlage 
Besonders bedauerlich ist diese Entscheidung 
aus Sicht des SPD-Fraktionsvorsitzenden im 
Kreistag, Dierk Timm: „Die zusätzliche Belastung 
der Städte im Kreis in Millionenhöhe ist unnötig. 
Der Kreis hätte die nötigen Spielräume gehabt, 
um unserer Forderung, die auch von allen Bür-
germeisterinnen und Bürgermeistern geteilt 
wird, nachzukommen. Der Preis für diese feh-
lende Solidarität mit den Städten wird vor Ort 
gezahlt: Mit steigenden Steuern, Angebotsein-
schränkungen und der Streichung von sozialen 
Maßnahmen.“ 

Auch der Bedburger SPD-Fraktionsvorsitzende Ru-
dolf Nitsche hat in seiner Haushaltsrede im Stadt-
rat bereits die unerträgliche Mehrbelastung durch 
die Kreisumlage kritisiert, muss aber am Ende in 
seiner Rede die völlige Ohnmacht der Stadt ge-
genüber dem Rhein-Erft-Kreis und seiner Selbst-
bedienungsmentalität resignierend zur Kenntnis 
nehmen: „Um es ganz deutlich zu sagen: Der 
Rhein-Erft-Kreis hilft uns in Bedburg gerade nicht!“

Haushaltsrede des SPD-Fraktionsvorsitzenden im Rat.

Der Ortsverband Kaster lädt für den Donners-
tag, 04. Mai 2023 ab 18:00 Uhr zum locke-
reren „Feierabend-Verzäll“ ins Wohngebiet 
„Sonnenfeld“ ein. 

Das beliebte Bürgerformat der CDU Bedburg, bei 
einem lockeren Gespräch über Ideen, Anregun-
gen, Probleme und auch Kritisches zu „verzällen“, 
findet nicht ohne Grund im Neubaugebiet statt. 
„Wir wollen natürlich auch die vielen neuen Bür-
gerinnen und Bürger kennenlernen und deren 

CDU-Feierabendverzäll in Kaster
Ortsverband lädt zum gemütlichen Austausch ein

Sicht auf unsere Schlossstadt erfahren“, so Markus 
Klein, stellvertretender Vorsitzender des Ortsver-
bandes Kaster sowie des CDU Stadtverbandes.

Natürlich sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger eingeladen, sich bei einem Kaltge-
tränk und einem Grillsnack in lockerer Atmo-
sphäre auszutauschen und kennenzulernen.

Ortsbezogene Themen wie die aktuelle Grund-
schul- und Kitasituation in Kaster, der Zustand 

Gottesdienst für die
Lebenden und Verstor-
benen der Senioren 
Union Bedburg
Wann:	  15. April 2023 um 17:00 Uhr

Wo:   	 St. Lambertus Bedburg

Nur den guten Ergebnissen der letzten Jahre 
in unserer Stadt ist es zu verdanken, dass wir in 
Bedburg in diesem Jahr noch auf Steuererhö-
hungen verzichten können. Es ist aber schon jetzt 
deutlich erkennbar, dass das mit der Entwicklung 
der Kreisumlage nicht so bleiben wird. Weitere 
Informationen sowie ein Video mit der gesamten 
Haushaltsrede des SPD-Fraktionsvorsitzenden 
finden Sie auf der Seite der Bedburger SPD: 

www.spd-bedburg.de
 

der Straßen und Radwege, aber auch die gro-
ßen Bedburger Projekte sowie die individuel-
len Anliegen werden ausreichend „Verzäll-Stoff“ 
liefern. 

Neben den CDU Ortsvertreterinnen und -ver-
tretern werden auch der Vorsitzende der CDU 
Bedburg Wolfgang Esser, Fraktionsvorsitzender 
Michael Stupp und der Bedburger CDU Bundes-
tagsabgeordnete Dr. Georg Kippels vor Ort sein.

Die CDU Bedburg weist darauf hin, dass kurzfris-
tige Änderungen immer möglich sind und emp-
fiehlt einen regelmäßigen Blick auf die Home-
page www.cdu-bedburg.de. Dort erfahren Sie 
auch kurzfristig die genaue „Verzäll-Örtlichkeit“ 
im Sonnenfeld. Folgen Sie der CDU Bedburg 
ebenso bei facebook und instagram, um im-
mer auf Ballhöhe zu bleiben.
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In Kooperation mit

Deutsches 
Innovationsinstitut 
für Nachhaltigkeit 
und Digitalisierung

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

GVG Rhein-Erft GmbH
Gültig bis 02/2024

Die in der Sitzung des Stadtentwicklungs-
ausschusses am 21.03.2023 vorgestellte 
„Wasserstoffstrategie“ ist nicht zielführend 
und eher Augenwischerei mit der Gefahr, 
den politischen Auftrag der Umsetzung 
eines nachhaltigen Systems zur Erzeugung 
und Vermarktung grünen Wasserstoffs mit 
einer billigen Lösung zu unterwandern.

Ziel der von der FWG vorgeschlagenen Was-
serstoffstrategie ist es, die Abregelung der 
Windkraftanlagen in Bedburg aufgrund von 
Redispatch zu vermeiden und nicht benötigten 
Strom zu nutzen, um grünen Wasserstoff zu pro-
duzieren. Die FWG sieht als derzeit einzige wirt-
schaftliche Lösung, die Wasserstoffproduktion 
(den Elektrolyseur) so nah wie möglich an den 
Windpark heranzubekommen, um über eigene 
Stromleitungen Netzentgelte zu sparen und den 
erzeugten grünen Wasserstoff dadurch günstig 
vermarkten zu können. Die Möglichkeit einer 
modularen Bauweise des Elektrolyseurs sollte 
dabei offengehalten werden, um in Zukunft das 
System ausbauen zu können.

FWG:

Wasserstoffstrategie ist ein schlechter Scherz
Das bisherige Zugeständnis unseres Vertrags-
partners ermöglicht leider nur den Zugang zu 
einem Bruchteil der erzeugten elektrischen 
Energie einer Windkraftanlage. Politisches und 
wirtschaftliches Ziel der Stadt Bedburg und des 
Vertragspartners muss allerdings sein, über-
schüssigen Strom aller Anlagen im Windpark 
Königshovener Höhe, in dessen Erweiterungen 
sowie im Umfeld nutzbar zu machen. Andernfalls 
bestätigen beide Parteien, dass die Energiewen-
de lediglich Makulatur ist.
Die im Stadtentwicklungsausschuss vorgestellte 
„Wasserstoffstrategie“ erfüllt hingegen wesentli-
che Punkte nicht. Zum einen ist der ausgewählte 
Standort mit 7 Megawatt peak (MWp) der kleins-
te Standort erneuerbarer Energien in Bedburg. 
Der Großteil der produzierten Energie soll für das 
Baugebiet Zückerchen direkt vermarktet werden, 
sodass von den 7 MWp nur ein Bruchteil in den 
Elektrolyseur eingespeist werden kann und so-
mit die Wirtschaftlichkeit abnimmt. 

Die geringe Größe und die Lage der ebenfalls 
vorgeschlagenen Wasserstofftankstelle stellen 

aus Sicht der FWG keine passable Lösung dar, 
da sie in einem seitlichen Bereich des Gewerbe-
gebiets Mühlenerft liegen soll. Es stellt sich die 
Frage, warum nicht Mineralölkonzerne in die 
„Strategie“ mit aufgenommen werden. Einige 
Tankstellen im Umkreis von Bedburg sind bereits 
mit Wasserstofftanksäulen ausgebaut worden. 
Die Aufwertung bestehender Tankstellen sollte 
ein Ziel der Wasserstoffstrategie sein.

Alles in allem verfolgt die Verwaltung hier ein 
billiges Konzept hinsichtlich der Wasserstoffstra-
tegie. Unglücklicherweise ist die Mehrheit des 
Stadtentwicklungsausschusses darauf herein-
gefallen, so dass nun weiterhin personelle und 
letztlich auch finanzielle Ressourcen gebunden 
werden. 

Dabei forderte die FWG-Fraktion erst eine Woche 
zuvor in ihrer Haushaltsrede, Schwerpunkte zu 
setzen und mit den knappen finanziellen Mitteln 
zielgerichtet zu wirtschaften. Leider scheint es so, 
als sei der Bürgermeister vom Sichtflug in den 
Blindflug übergegangen.

Das Deutsche In-
novationsinstitut 
für Nachhaltigkeit 
und Digitalisie-
rung (DIND) hat 
die GVG Rhein-Erft 
als „Arbeitgeber 
der Zukunft 2023“ 
prämiert. Die GVG 
hat dabei in einem 
mehrstufigen Prüf-
prozess überzeugt. 
Analysiert wurden 
die Zukunftsfähig-

keit des Geschäftsmodells und die Fähigkeit 
des Unternehmens, aktuelle Herausforderun-
gen als Chance zu begreifen. 

Um als zukunftsfähiger Arbeitgeber eingestuft 
und ausgezeichnet zu werden, sind fünf Kriterien 
relevant: Strategie des Unternehmens, Digitali-
sierung, Kunden- und Mitarbeiterorientierung 
sowie Nachhaltigkeit. Punkte gibt es beispiels-
weise für flache Hierarchien, flexible Arbeitszei-
ten, Weiterbildungsmöglichkeiten und Mitarbei-
ter-Benefits (zum Beispiel Jobticket).

Die GVG hat in allen Bereichen überzeugende 
Werte erreicht und erhielt das begehrte Siegel am 
21. März bei einer feierlichen Übergabe im Rah-
men des ADZ Award Event in Frankfurt. „Wir freuen 

GVG Rhein-Erft als „Arbeitgeber der Zukunft 2023“ ausgezeichnet
Das Unternehmen erhält erstmals das renommierte Siegel 

uns über die Bestätigung als zukunftsorientierter 
Arbeitgeber im Rhein-Erft-Kreis und nehmen dies 
gleichzeitig als Auftrag, uns auch in den kommen-
den Jahren kontinuierlich weiterzuentwickeln“, 
sagt Marco Wendel, Personalleiter der GVG.

„Durch den demographischen Wandel können 
sich Fachkräfte heute ihren Arbeitgeber quasi aus-
suchen. Umso wichtiger ist es deshalb, als Unter-
nehmen herauszustechen. Vom Azubi über die 
Fachkraft bis zur Führungskraft stellen Mitarbeiter 

v. l. n. r.: Patrick Weise (Personalmanagement GVG), Brigitte Zypries (Schirmherrin und ehemalige 
Bundeswirtschaftsministerin) und Mergime Hyseni (Personalmanagement GVG).

und Bewerber immer höhere Ansprüche an den 
Arbeitgeber. Unser Anspruch ist es deshalb, zu 
den Unternehmen zu gehören, die diese Erwar-
tungen immer besser erfüllen“, ergänzt Wendel.

„Nie war es wichtiger, die richtigen Talente zu ge-
winnen und zu halten“, hebt auch die Schirmher-
rin und ehemalige Bundeswirtschaftsministerin 
Brigitte Zypries hervor. „Nur dadurch lässt sich das 
steigende Innovationstempo und die Herausfor-
derung der Transformation als Chance nutzen.“
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Der „EINE-WELT-Kiosk“ feierte am 25. März 
sein 25-jähriges Jubiläum. 
 
Seit 1998 werden in Bedburg Produkte aus Fai-
rem Handel angeboten, um mit den Verkaufs-
erlösen Menschen mit körperlichen und / oder 
geistigen Beeinträchtigungen im brasilianischen 
Amazonasgebiet zu unterstützen, so auch im An-
denhochland von Peru. 

Der 25-jährige Geburtstag des „EINE-WELT- 
Kiosk“, Bedburg, wurde mit einem feierlichen 
Gottesdienst in St. Lambertus, Bedburg, gefeiert. 

Der „EINE-WELT-Kiosk“ Bedburg

Ungebrochener Tatendrang zum 25. Geburtstag
Die Zelebranten waren der Bischof von Sicua-
ni, Peru, Msgr. Pedro Bustamante Lopez, der 
Hauptgeschäftsführer von MISEREOR, Msgr. 
Pirmin Spiegel, sowie Pfarrer i.R. Gerhard 
Dane.

Die musikalische Begleitung übernahm der Chor 
„San Francesco“ unter der Leitung von Musikdi-
rektor Hermann Jürgen Schmitz.

Im Vorfeld des Gottesdienstes fand im Pfarrzen-
trum für geladene Gäste eine Kaffeetafel statt. 
Hier waren  die Vertriebsleitung von GEPA sowie 

auch Kunden des „EINE-WELT-Kiosk“ zugegen, 
um ihre Glückwünsche zu überbringen.

Der Bischof aus Peru und Pirmin Spiegel von MI-
SEREOR informierten über die Verwendung der 
ihnen zur Verfügung gestellten Gelder.

Der „EINE-WELT-Kiosk“ wird auch weiterhin in ge-
wohnter Art und Weise tätig bleiben.

Kontakt
EINE-WELT-Kiosk
Telefon:  02272-3610
Mail: walter.aa@web.de

Nach über zehn Jahren Berufserfah-
rung in den modernsten Friseursalons 
Kölns startet Marcel Schlimm jetzt mit 
seinem neuen Salon MS Stilbruch-
Friseure auf der Friedrich-Wilhelm-
Straße 40 in Bedburg durch. 

In gemütlicher und lockerer Atmosphäre 
kann man sich hier verwöhnen lassen.

Wie der Name bereits verrät, wird der Stil 
gebrochen. Zusammen mit seinem Mit-
arbeiter Benjamin bietet Marcel moderne 

Neu in Bedburg: 

Stilbruch Friseure
sowie klassische Friseurdienstleistungen 
und aktuellste Schnitt– und Colorations-
techniken an. 

„Durch unsere Aus- und Weiterbildungen 
auch in namhaften Londoner Friseurunter-
nehmen arbeiten wir stets am Puls der 
Zeit“, so Marcel Schlimm.

Marcel ist außerdem spezialisiert auf 
Haarverlängerung sowie -verdichtung und 
arbeitet ausschließlich mit den qualita-
tiv hochwertigsten Extensions von Hair-
dreams.

Termine können ganz einfach über die 
homepage online gebucht werden unter: 

www.ms-Stilbruch-Friseure.de

oder per Whatsapp: +49 176 89026231
Telefon Salon 02272 9019365,00 €N E U
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GOLDANKAUF • ERBSCHAFTSANKAUF 
JUWELIER 

DEUTSCHER FACH- UND AUSBILDUNGSBETRIEB

Wir kaufen alles, was ( R )echt ist!
Bruchgold · Schmuck in Gold und Silber · Altgold · Uhren und Edeluhren 

Gold/ Silber-Münzen · Barren · Platin · Palladium · Zinn · Besteck in 
Silber und versilbert · Zahngold auch mit Zähnen · Modeschmuck 

komplette Erbschaften, Nachlässe u. Auflösungen (geschäftlich & privat)

02273 / 40 64 45 3
Hauptgeschäft: Horrem, Hauptstr.153 - Tel. 02273  4064453 

Bergheim - Hauptstr. 71 - Tel. 02271  986343 
Frechen - Hauptstr. 43 - Tel. 02234  6884641 
Düren - Hirschgasse 8 - Tel. 02421  3069033 

Bochum - Brenschederstr. 41 -  Tel. 0234  76680
Jetzt auch in Düsseldorf, Köln, Dortmund

Mo. - Fr.: 10-13 und 14-18 Uhr

www.goldgegenbar.de

Gold- & Silberankauf
8 x in NRW – auch in Ihrer Nähe

Tagesaktuelle Preise, kompetent, fair

„Unsere Bücherei, die KÖB St. Georg in Bedburg-Kaster direkt ge-
genüber der Kirche St. Martinus, ist eine von der katholischen Kir-
che und der Stadt Bedburg geförderte Institution.  
  
Mit der Unterstützung der Kirche, der Stadt und Sponsoren setzen wir einen 
Bildungsauftrag um, indem wir durch unser Angebot von altersgerechter 
Literatur, Sachbücher und von Leseförderung, beispielsweise bei den ört-
lichen Kitas, die kognitive Entwicklung von Kindern und Jugendlichen 
unterstützen.  

Wir haben ein breit gefächertes Medienangebot, das die Persönlichkeits-
entwicklung für Jung und Alt, die Festigung des Glaubens und politische 
Meinungsbildung anspricht.  

Wir sind ein Ort der Begegnung und fördern das soziale Miteinander in 
unserer Gemeinde.  
  
Zur Zeit arbeiten acht Frauen ehrenamtlich in der Bücherei.  

Wir haben an zwei Tagen die Woche (mittwochs von 16:00 – 18:00 Uhr und 
sonntags von 10:00 – 12:00 Uhr, in den Ferien nur mittwochs zwischen 
16:00 und 17:00 Uhr) für Besuche und Ausleihe geöffnet.  
  
Unser Medienangebot umfasst schöne Literatur (orientiert sich ein wenig 
an der Spiegel-Bestsellerliste), Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher, 
Zeitschriften, Tonies, CDs/DVDs, Tip-Toi Bücher und Stifte sowie eine wach-
sende Auswahl an Spielen.  

Dabei gehen wir auch gerne auf individuelle Wünsche unserer Leser und 
Leserinnen ein. 
  
Als Bücherei unterstützen wir auch den Nachhaltigkeits-Gedanken. Durch 
Mehrfachausleihen unserer Medien können wir vielen Menschen Zugang 
zu Literatur und Wissen verschaffen, anstatt dass immer wieder neue Bü-
cher einzeln gekauft werden und zuhause verstauben.  
  
Auch für nicht finanzstarke Familien oder Einzelpersonen bietet die KÖB die 
Möglichkeit, günstig neue Medien auszuleihen oder auszuprobieren. Der 
Jahresbeitrag für Familien liegt bei 8 €, für Einzelpersonen bei 6 € pro Jahr. 
Die Ausleihfrist beträgt vier Wochen.  
  
In Bedburg gibt es außerdem noch zwei weitere KÖBs. Einmal in Bedburg 
beim Krankenhaus/Kirche, in Königshoven an der Kirche und in Kirdorf, die 
das gleiche Konzept haben. 
  
Wir freuen uns über jeden neuen Besucher oder Leser. Weitere Sponso-
ren sind außerdem sehr willkommen und unterstützen uns in unserem 
Bildungsauftrag.“  
  
https://www.bedburg.de/Seiten/Buechereien-in-Bedburg.html? 
  
Kontakt:  
Katholisch-Öffentliche Bücherei St. Georg 
von-Hochstaden-Str. 2 
50181 Bedburg-Kaster  
Tel.-Nr. 02272 / 407764  

Die Katholisch-Öffentliche Bücherei St. Georg in 
Kaster stellt sich vor:

Ort der Begegnung und der 
Lesefreude

Neuer Bezirksjugendmeister 
(u18) des Schachbezirks Rur-Erft
Ende Januar 2023 fand in Düren-Birkesdorf die jährliche Meister-
schaft zum Bezirksjugendmeister des Schachbezirks Rur-Erft statt.

Teilnehmen konnten alle Mitglieder unter 18 Jahren (Jahrgang 2005 und 
jünger), die in einem der rund elf Vereine (von Bedburg bis nach Mecher-
nich) im Schachbezirk Rur-Erft e.V. angemeldet sind.

Die Bedenkzeit der einzelnen Partien betrug dabei 60 Minuten für jeden 
Spieler sowie fünf weitere Minuten bei Zeitablauf.

Nach fast sieben Stunden Turnierspielzeit konnte sich der erst achtjährige Nick 
Commander vom Bedburger Schachverein mit vier von fünf gewonnenen Spie-
len gegen den punktgleichen 14-jährigen Anian May von TuS Strempt im Fina-
le (drei „Blitzschachpartien“ mit jeweils drei Minuten Bedenkzeit) durchsetzen.

Nick Commander ist aufgrund des Turnierergebnisses für die Jugendeinzel-
meisterschaft des Schachverbandes Mittelrhein e.V. qualifiziert und wird 
den Bedburger Schachverein dort vertreten.

Impressum: Verlag: IVR Industrie Verlag Eckl GmbH Karlstraße 69 - 50181 Bedburg
Verantwortlich für den allgemeinen redaktionellen Teil sowie den Anzeigenteil:  Chris-
tian Eckl  -  Tel: 02272/91200 - bedburgernachrichten@ivr-verlag.de - www.ivr-verlag.de
Anzeigen: Gerd Schmelzinger - Tel: 0171/5426342 - Mail: g.schmelzinger@ivr-verlag.de  
Verantwortlich für die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Bürgermeister Sascha Solbach
Verantwortlich für die  Rubrik „Aus den  Parteien“: 
CDU - Michael Stupp  |  SPD - Bernd Coumanns    
FDP - Wilhelm Hoffmann  | Bündnis 90 / 
Die Grünen - Jörg Kaiser | FWG - Wolfgang Merx 
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Eine kleine Stärkung zum Schluss hatten 
sich die Mitglieder des Obst- und Garten-
bauvereins Bedburg verdient. Sie waren 
sehr fleißig und konnten mit dem Ergebnis 
sehr zufrieden sein.

Allerdings überlegten sie, ob die gut besuchten 
Stammtische zu dem Thema wohl so informativ 
waren, dass die Mitglieder die Anleitung in der 
Praxis nicht brauchten. Man nahm dies als Er-
klärung dafür, dass sich außer dem Vorstand 
kein weiteres Mitglied zur Unterstützung einge-
funden hatte. Der guten Laune tat die Größe des 
„Bauteams“ aber keinen Abbruch. 

Dank der guten Unterstützung durch die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung wur-

Obst- und Gartenbauverein Bedburg

Käferkeller und Sandarium 
auf der Streuobstwiese fertig

de das anstrengende Ausschachten der Gruben 
schon am Vortag mit dem Bagger erledigt. Und so 
ging es an einem Samstagvormittag im März gut 
voran. In zwei Fuhren wurde Sand herangekarrt, 
der nun einer Reihe von Wildbienenarten Raum 
für ihren Nestbau bieten soll. Stachelige Rosen-
zweige als Abschluss sorgen dafür, dass der Sand-
hügel nicht zur Katzentoilette wird.

Für den Käferkeller war noch ein bisschen Mus-
kelkraft nötig. Die Ränder mussten abgeschrägt 
werden und weil einige Pfähle aufrecht in die 
Grube eingebracht werden sollten, kam der Erd-
bohrer zum Einsatz. Dagegen war das Auffüllen 
mit trockenem Laub und Ästchen sowie Aststü-
cken dann wieder ein Kinderspiel. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen!

„Überall wird jetzt gearbeitet, Heckenform-
schnitte, Reinigungsarbeiten, Baumfällun-
gen. Manches ist durchaus einzusehen.
Was ich nicht akzeptieren kann, sind gärtne-
rische Unkenntnis und Gleichgültigkeit und oft 
brutal zerstörerisches Vorgehen, auch und 
gerade am Boden oder in Bodennähe.
Wir haben noch Winterschlafzeit der Igel. 
Zwar habe ich meine Station nach über 50 Jah-
ren im Dienste der Igel geschlossen, aber meine 
Kolleginnen haben schon wieder Zugänge von 
Tieren, die im Winterschlaf gestört wurden, de-
ren Nester zerstört und vernichtet wurden. 
Darum meine folgende Erklärung, die ich 
höflichst, aber mit Nachdruck bitte, an Bauhöfe, 
Grünflächenämter, Auftragnehmer und andere 
Stellen weiterzugeben.
Igel, die im Winterschlaf sind und gestört 
werden, erwachen! Es ist den Tieren nicht 
möglich, sich schnell zu bewegen, weil ihre 
gesamten Körperfunktionen erst langsam 
in Gang kommen müssen.
Außerdem fehlt draußen noch Futter, denn Igel 
sind Insektenfresser. Für Igel fressbare Insekten 
gibt es so früh im Jahr noch nicht. Üblicherwei-
se fressen sich Igel im Herbst Fett an, von dem 
sie im Winterschlaf leben. Das ist das weiße Fett. 
An den Schultern der Tiere bildet sich das braune 
Fett. Das wiederum ist der Energieschub, den Igel 
zum Erwachen brauchen. Wenn nun durch Stö-
rung diese Reserve aufgebraucht wird, kann es 
passieren, dass der Igel zwar erneut einschläft, 

Appell
an alle Verantwortlichen in 
Bauhöfen, Stadtverwaltungen, 
Gartenanlagen und Privatgärten

aber nicht mehr erwacht. Solche Fälle hatte auch 
ich in der Vergangenheit immer wieder.
Die Bestandzahlen der Igel nehmen dramatisch 
ab. Volle Stationen zeugen nicht von vielen Igeln 
in unserem Umfeld, sondern von Gefährdung 
und Verelendung der Art.
Wollen wir diese sympathischen, nachtak-
tiven Tiere noch weiter in unserem Lebens-
raum erhalten, wird es höchste Zeit, ihnen 
mehr Aufmerksamkeit bei all unserem Tun 
zukommen zu lassen.
Ich bitte bei allen notwendigen Arbeiten nach-
drücklich, auf Igelnester zu achten, zerstörte 
Nester und Fundigel zu sichern und sich bei qua-
lifizierten Igelstationen zu melden.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Karin Oehl, seit über 50 Jahren Igelhelferin 
aus Leidenschaft“

Kontakt
E-Mail:
info@tierfreunde-rhein-erft.de + nc-oehlch@netcologne.de 
Mobil: 0152-540 510 84
Im Netz: 
https://www.tierfreunde-rhein-erft.de/
https://www.tierfreunde-rhein-erft.de/neues_igel.htm
https://www.tierfreunde-rhein-erft.de/plakatkampagne.htm

Mitte März fanden im monte mare in Bedburg 
die Meisterschaften des DLRG (Deutsche Le-
bens-Rettungs-Gesellschaft) Bezirks Rhein-Erft-
Kreis statt. Die ausrichtende Ortsgruppe aus 
Bedburg ging dabei mit 40 Einzelteilnehmerin-
nen und -teilnehmern sowie 14 Mannschaften 
an den Start und konnte einige Erfolge feiern.
Am Vormittag des Wettkampftages erkämpften 
sich bei den Einzelwettkämpfen Hannah Wycisk 
und Justus Iven in der jüngsten Altersgruppe den 
Titel des Bezirksmeisters bzw. der Bezirksmeisterin 
und Sophie Rokitta gelang es, sich in der offenen 
Altersklasse gegen ihre Konkurrenz durchzuset-
zen. Auch das Geschwister-Duo Moritz und Lina 
Gollwitzer haben es geschafft, sich in ihrer jewei-
ligen Altersklasse bis an die Spitze zu schwimmen. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner qualifizieren 
sich damit automatisch für die Landesmeister-
schaften des Landesverbandes Nordrhein, bei 
denen sie sich im Juni ebenfalls im Bedburger 
Schwimmbad gegen die Konkurrenz aus dem 
gesamten Landesverband behaupten dürfen. Da-
rüber hinaus haben natürlich auch alle anderen 
Einzelschwimmerinnen und -schwimmer aus der 
Ortsgruppe Bedburg super Platzierungen erreicht.
In den insgesamt zehn Wertungsgruppen der 
Mannschaftswettkämpfe, die am Nachmittag 
stattfanden, erkämpften sich die Bedburger Ret-
tungsschwimmerinnen und Rettungsschwimmer 
sieben Pokale. „Wir sind mächtig stolz auf all unse-
re Schwimmerinnen und Schwimmer. Wir hatten 
viel Spaß und sind froh, dass alle ihre Leistungen 
aus dem Training abrufen konnten“, so Cathrin 
Langefeld, Ausbildungsleiterin der DLRG Orts-
gruppe Bedburg. 
Während des Wettkampfes wurden die Teilneh-
menden nicht nur vom Beckenrand, sondern auch 
von einer Vielzahl von Zuschauern und Eltern an-
gefeuert. Außerdem gab es auf der Empore des 
Schwimmbades in der Cafeteria ein vielfältiges 
Angebot, das jeden zu einer Stärkung einlud. 
Diese wurde ebenfalls von der DLRG Ortsgruppe 
Bedburg organisiert.
Bei der Siegerehrung, die bei bestem Wetter 
draußen stattfinden konnte, gab es zum Abschluss 
noch ein weiteres Highlight zu verkünden: Der 
Pokal für die beste Ortsgruppe des Bezirks ging 
mit über 98.000 Punkten an die DLRG Ortsgruppe 
Bedburg. Dieses Jahr wurde für diese Ehrung ein 
neuer Pokal vom Landrat des Rhein-Erft-Kreises 
Frank Rock von der CDU gesponsort. 
„Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr die 
Ehrung für die meisten erschwommenen Punkte 
erhalten konnten und bedanken uns recht herz-
lich bei Herrn Rock für die großzügige Spende des 
Pokals“, so Karsten Rokitta, Geschäftsführer der 
DLRG Ortsgruppe Bedburg.  

Bedburger DLRG 
feierte viele Erfolge 
bei den diesjährigen 
Bezirksmeisterschaften 
im Rettungsschwimmen

Karin Oehl mit einer Hand voll Igelwelpen. Foto: Christoph Oehl



Geschäftsstelle

Naujock & Steffens GbR
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
naujock.steffens@gs.provinzial.com

Ihre persönlichen Berater vor Ort.
Daniel Naujock & Christian Steffens

Schütz das, 
was dir wichtig ist

IHRE FACHGESCHÄFTE VOR ORT

Sofort Bargeld
für Urlaub, Hochzeit, Auto

WirWir
zahlen zahlen 

bar!bar!

Auch Hausbesuche 
möglich!

Ankauf von Münzen, 
Goldbarren, Schmuck, 
Zahngold und mehr.
Umfangreicher 
Uhrenservice.

S E I T  2 0 1 0  I N  B E D B U R G  I N  3 .  G E N E R A T I O N

Das Goldhaus Hartmann
Lindenstraße 32
50181 Bedburg
Mo. bis Fr. 10:00-13:00 
und 14:00-18:30 Uhr
Sa. 10:00-12:30 Uhr

Tel. 02272-8064494 Tel. 02272-8064494 Tel. 02272-8064494 
Mobil 0178 4733974Mobil 0178 4733974Mobil 0178 4733974

Otto-Hahn-Strasse 9 • 50181 Bedburg 
www.auto-kremer.de • Tel. 02272 1 761  

IHR AUTOHÄNDLER IN BEDBURG
Otto-Hahn-Strasse 9 • 501 81 Bedburg • www.auto-kremer.de

Otto-Hahn-Strasse 9 
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IHR 
AUTOHÄNDLER 
IN BEDBURG

IHR AUTOHÄNDLER IN BEDBURG
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Ihr Mobilitäts-Dienstleister

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Otto-Hahn-Straße 9 · 50181 Bedburg
www.auto-kremer.de · Tel. 02272 1761



[14 ]  Sport 

Einen Erfolg der TC Kaster Jugend vermeldet die 
U18-Juniorinnen-Mannschaft. Im letzten Spiel 
gegen Hürth gelang der Aufstieg nach einem 
klaren 5:1-Sieg. Somit steigen die jungen Da-
men ungeschlagen in die Bezirksliga auf. Nach 
diesem tollen Erfolg freuen sich die Juniorinnen 
nun auf den Beginn der Sommersaison auf der 

Erfolgreiche Juniorinnen U18 des TC Kaster:

Aufstieg in die Bezirksliga

Die Juniorinnen U18 des TC Kaster (v.l.n.r. Jolie Abeling, Cara van der Straaten, Melina 
Rödder, Julia Marx, Lilith Horstmann, Giulia Messing und Isabel Stupp; auf  dem Foto fehlen 
Jule Schnitzler, Victoria Berg und Joleen Rödder).

Bei der Jahreshauptversammlung der Turn-
vereinigung Bedburg, mit über 1.500 Mit-
gliedern der größte Verein der Stadt Bed-
burg, stand in diesem Jahr laut Satzung 
wieder die Wahl eines geschäftsführenden 
Vorstandes an. 

Nach sechs Jahren Vorstandsarbeit kandidierten  
der zweite Vorsitzende Stefan Dolfen und die 
Kassenführerin Anke Gläser nicht mehr für eine 
weitere Amtsperiode. Der erste Vorsitzende Vol-
ker Dannenberg hatte seine Bereitschaft erklärt, 
erneut zu kandidieren.

Als Wahlleiter stellte sich das älteste Mitglied 
der Turnvereinigung Bedburg, der 90-jähri-
ge Hans Weber, der selbst den Verein in den 
Siebzigerjahren geleitet hatte, zur Verfügung. 
Nach einer kleinen humorvollen Rede führte 
er die Wahl zum ersten Vorsitzenden durch 
und gratulierte Volker Dannenberg zu des-
sen einstimmiger Wiederwahl.  Anschließend 
übernahm der alte und neue Vorsitzende die 
Wahlleitung. 

Neuer Vorstand der Turnvereinigung Bedburg

(von links nach rechts:) Arnold Jerosch, Volker Dannenberg, Claudio Rizzo.

Zum zweiten Vorsitzenden wurde Arnold Je-
rosch, Leichtathlet und Übungsleiter, auch ohne 
Gegenstimme gewählt.

Als Kandidat für den Kassenführer hatte sich 
Claudio Rizzo, dessen Kinder in der Turnvereini-

gung Sport treiben, gemeldet. Auch er wurde 
einstimmig von den Mitgliedern gewählt.

Der neue Vorstand versprach gemäß dem Motto 
der Turnvereinigung: Wir halten Bedburg in Be-
wegung!

Jetzt Lernstoff aufholen und den
Anschluss nicht verlieren!

Wir freuen uns auf einen Anruf unter:

02272-9740960

Schülerhilfe Bedburg
Friedrich-Wilhelm-Straße 44 (neben dem
alten Rathaus) • Tel. 02272-9740960
www.schuelerhilfe.de/bedburg

Wir sind wieder
vor Ort für Euch da!

Profi-Nachhilfe mit höchsten
Hygienestandards

Individuelle Förderung der Kinder
und Jugendlichen

Zugang zum Online-Lern-Center
mit Hausaufgabenhilfe

schönen heimi-
schen Clubanlage 
des TC Kaster sowie 
den diversen Ten-
nisanlagen der geg-
nerischen Mann-
schaften.



Victoria Elektro-Rad
Qio Eins A-8
statt  3.199 €

2.879,-2.879,-

Victoria Elektro-Rad
eTrekking 7.8
statt  3.399 €

3.059,-3.059,-

Victoria Elektro-Rad
eRad Cysalo 9
statt  2.499 €

2.249,-2.249,-

Victoria Elektro-Rad
eTrekking  5.10 
statt  2.599 €

2.340,-2.340,-

Victoria Elektro-Rad
eTrekking 12.8
statt  3.599 €

3.239,-3.239,-

Victoria Elektro-Rad
Qio Eins Ap-8
statt  3.599 €

3.240,-3.240,-

I N H A B E R  R E N É  H E I N E N

Tel.: 02272/6810 - info@fiat-heinen.de

Victoria Elektro-Rad
eManufaktur 9.4
statt  2.899 €

2.599,-2.599,- Victoria Elektro-Rad
eManufaktur 12.8
statt  4.099 €

3.689,-3.689,-

Victoria Elektro-Rad
eTrekking 5.8
statt  2.299 €

2.069,-2.069,-

Victoria Elektro-Rad
Qio Eins P-E
statt  3.899 €

3.499,-3.499,-

Victoria Elektro-Rad
eTouring 8.8
statt  2.999 €

2.550,-2.550,-




















FrühlingsangeboteFrühlingsangebote



Mit Rückenwind
in den Frühling
Energieversorgung und mehr*…

*[Mobilität]

GVG Rhein-Erft GmbH
Max-Planck-Straße 1 1 · 50354 Hürth · www.gvg.de

Pedelec testen…
…Ablauf und weitere Infos zur 
Verleihaktion auf www.gvg.de


